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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 2 « 3 .

Dienstag , den 28 . Iuli 1840 .

( 2981 . 1 ) Altlußheim . Für dis Familie des ver¬
unglückten Kupptnger von Neulußheim find bisher einge¬
gangen : Durch die Redaktion der Speyecer Zeitung von einer
in derselben Zeitung genannten Reihe milder Geber aus
Speyer , mit dem Motto : , ,Mein Gott , alle deine Wasser¬
wogen und Wellen gehen über mich — 42 . Psalm von
Mendelssohn - Bartholdy — 50 fi . 43 kr. ; von Hrn . H — r .
in Speyer 12 kr. ; von Hrn - Weinwirth M — r . in Speyer
2 fi .; von Hrn . M — r . in Heidelberg 2 fl . 48 kr . ; von Hrn .
I . Z — n . in Altlußheim 1 fl . 45 kr. ; durch zwei Kinder ,
angeblich von Karlsruhe , deren Wagen am Ort hielt und
welche die milde Gabe selbst in das Haus des Verunglückten
trugen , 4 fl . ; zusammen 61 fl . 28 kr. Noch sehen wir ver¬
trauensvoll der Ankunft milder Gaben entgegen , welche uns
in den Stand setzen, die bisher empfangene Hauptsumme
dauernd segensvoll aus die Rettung der Wohnstätte für die
unglückliche Familie zu verwenden . Darüber wird zu seiner
Zeit , wenn die Sammlung als geschloffen anzusehen ist,
-Rechenschaft abgelegt werden .

Der geistliche und weltliche Ortsvorstand von Nenlnßheim .
Hormuth , Pfarrer .
Ulrich , Bürgermeister .

» (3022 .3) Wiesbaden . ( Dank¬
sagung . ) Mit gerührtem Herzen sagen
wir den Herrn Lehrern und den Herrn
Stndirenden der polytechnischen Schule zu

Karlsruhe unfern innigsten Dank für die Theilnahme , welche
fie bei der Beerdigung unsers Sohnes und Bruders , des
Polytcchnikers Georg Hendel aus Wiesbaden , an den
Tag gelegt haben .

Die Üeberzeugung , daß der Verlebte sich der Zuneigung
seiner Lehrer und Genossen erfreute , ist uns eine schone Be¬
ruhigung , und hat dazu beigetragen , unfern gerechten Schmerz
zu lindern .

Wiesbaden , den 25 . Juli 1840 .
Die Mutter und Geschwister des Verlebte » .

(3005 .3 ) Karlsruhe . ( Dienstge -
sn ch.) Ein elternloses Frauenzimmer ans acht¬
barer Familie , welches eine gute Erziehung
genossen illid in häuslichen Arbeiten erfahren

ist , wünscht bei einer achtbaren Familie unterzukommen , und
sieht dabei mehr auf solide Behandlung als große Beloh -
nnna - Nähere Auskunft lange Straße Nr . 43 im mittlere »
Stock .

- ( 2988 . 1s Baden . ( Anzeige und
mpfehl u n g .) Da ich seit Kurzem in

^ Baden Bürger und Meister geworden bi »
und mein Geschäft sich nicht allein auf die

Stadt Baden beschränkt , so empfehle ich mich hiermit einer
großherzoglichen wohllöblichcn Oberbaudirektion in Karlsruhe ,
so wie alten großherzoglichen Bauinspcktioncn des Ober - und
Mittelrheinkreises und allen Bauunternehmern , mich mir
vielen in mein Fach einschlagenden Arbeiten beehren zu wolle » ,
welche ich auf 's Beste besorgen werde . Vor der Hand wende
man sich gefälligst an die Herrn Zimmermeister DieterIe
und Koch in Baden , welche mich im Fall meiner Abwesen¬
heit ans das Schnellste benachrichtigen werden .

Ludwig Becker , Schicferdeckermeister .
_ ( 300K . 2 s Straßburg . ( Anzeige .)

lipfcl Sohn , kleine Kirchgafse Nr . 3 in
Straßbnrg , Banbagenmachcr mehrerer Spitäler ,
hat die Ehre , den Herrn Aerzten , Wundärzten

und dem Publikum anzuzcigen , daß er ein Magazin von
allen Sorten Bandagen hält , nämlich Bruchbänder mit
beweglichen Ballen oder sogenannte englische , welche , ohne
die Hüften zu drücken , ohne Schenkelricmen getragen wer¬
den ; gewöhnliche Bruchbänder , Nabclbruchbänoer , elastische
Bauchbinden , Kniebinden , hundslederne Schnürstrümpfc , Trag¬
beutel , elastische Fontanelleubinden , Mutterkränzchen von allen
Formen und Brustwarzenhütchen ans elastischem Gummi re .,
überhaupt was sich auf sein Geschäft bezieht .

Sämmtliches mit Garantie für gute und nntadelhafte
Verfertigung .

( 2968,2s Karlsriili «.

In ein «! dockoiitoiiilo Kolonial - , in - Iinrl aiüjlaiiitisolie
krorlnlitenbamllnnA rviri ! ein l .ebili »A Aemuckrt .

Kontor >Ier Karlsrniier XeitnnA Irak itio llelallio --
keit , mit kl . bexeiclinete -Vnmelckn» »en »n rlie ketretlenrle
Kiriu » mi betvrrlerii .

( 2923 .3) Karlsruhe . ( Logis zu
» v ermiethe n .) Neue Amalienstraße Nr . 82 ,
in der Nähe des Mühlburgerthors , ist der mitt¬
lere Stock , bestehend in 7 Zimmern , Küche ,

Keller , Speicherkammer , Holzraum , gemeinschaftlichem Wasch¬
haus und Trockrnspeicher , Stallung für 4 Pferde und Chai¬
senremise , auf Verlangen auch noch ein oder zwei schöne
Mansardenzimmer , auf den 23 . Oktober d . I . zu vermiethe » .
Das Nähere ist im Hause selbst im mittleren Stock zu er¬
fahren .

( 2971 .2 ) Karlsruhe . ( L o g i s ver¬
ein iethung .) In einer der schönsten Lagen der
Langenstraße in einem neu erbauten Eckhaus ist
ein Logis von K heizbaren Zimmern und Alkof ,
nebst Mansardenzimmer und sonstige Bequemlich -

. leiten , auf den 23 . Oktober d . I . zu vermiethe » .
Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 2966 . 2 ) C a r I 8 r o ii 1i e . ( X v i .<>. )
» ( lue ssiiiiv jier8oniiv ite I» 8iii .88e kraii ^amo ,
gilt iv' eM oeeiipste jei qiie pemiaiit lea iiiatiiieo « ,ilöstre untrer ilans uns (»mitte vn eile puiirrait

ensei ^ iier I» laiiAiie Iraii ^ais « et l«8 ouvraAe « cln sexe anx
eiilants poiir l» noiirritiirs et le IriAement . 8 ' aitr088er
.̂ malienstrimm ! Xr . 37 Premier eta ^ e .

(3004 .3) Karlsr u h e .
( G a st h a u s e r ö ffn u n g .)
Ich mache hiermit die er¬
gebenste Anzeige , daß ich die
von mir erkaufte Gastwirth -

^ schaft — lange Straße Nr .- 79 , gegenüber dem Gasthaus

II ! I IMl 1,1 1 ! > »

I

eröffnet habe ; wobei ich mick dem geneigten Zuspruch eines
verehrlichen Publikums empfehle , nnb das mir geschenkte
Zutrauen durch reelle und prompte Bedienung zu rechtfer¬
tigen suchen werde .

Jakob Groß .
(2744 . 3) Heidelberg . ( Hausverkans . )

Das zur Lerlassenschaft des geheimen Raths
NTHibaut gehörige Wohnhaus dahier mit

seinen Gärten wird von den Hinterbliebenen zum Ver¬
kauf ausgcboten . Die Lage desselben am Fuße des
Schloßberges gehört zu den schönsten der Stadt . Das
Hans ist in vollkommen gutem Stande , zweistöckig
mit einer Mansardenetage und hat eine Fahnde von 9
Fenstern . Dasselbe enthält 14 znm Theil sebr geräu¬
mige Zimmer , 1 Salon und das frühere Auditorium ,ans welchem leicht 3 Zimmer gemacht werden können .
Eines der Mansardenzimmcr hat einen Balkon mit
der herrlichsten Aussicht auf die Schloßrnine und nahe
liegenden Berge . Ueberdies befinden sich im Hause
eine große , Helle Küche , eine Waschküche , Speise¬
kammer , Badestnbe , Stallung für 3 Pferde , eine
geräumige , auch als Remise dienliche Einfahrt und
ei » laufender Brunnen .

In hem vor dem Hause gelegenen , 38 Ruthen
großen Garten befindet sich ein zweistöckiges nnauSge -
bautes Häuschen mit einem weiten Keller . Der Gar¬
ten hinter dem Hause hat einen Flächenraum von
ohngcsähr 285 Ruthen , besteht ans 3 übereinander
liegenden Terrassen und einem hochstämmigen Wäld¬
chen, durch welches man bis zur Schloßrnine gelangt .

Kaufliebhaber wollen sich wegen näherer Erkun¬
digungen und der Kaufbedingungen an Herrn Uni -
versitätSamtmaiin Löwig oder an Herrn Univer -
sttätögartcninspekror Metzger dahier wenden .

Heidelberg , im iZnlr 1840 .
Die Tin baut ' scheu Erben .

12vnt .2) Wilferdin¬
gen . ( Mühle - und
G ü t e r v e r st e i g ernng .)
Zn Folge Erlasses großh .
Stadtamtsrevisorais Heidel¬

berg vom 26 . Juni d . I .,
!'Nr . 968 , wird ans der Ver¬
lagen,chaft des verstorbenen

Partikulier noeorg eivam veonyaro von Heidelberg
Donnerstag , den 6 . . August d. I . ,

Mittags 1 Uyr ,
aklf hiesigem NathhauS öffentlich zum Drittcnmai versteigert :

Gebäulichkeiten .
1 .

Eine zweistöckige Behausung , in dessen untern Stock eine
Gyps - und Oehimühle und Hanfreibe mit Gerechtig¬keit , dann zwei Mahlgänge und ein Schäl - oder Gerö -
gang ohne Gerechtigkeit zu mahlen ; ferner eine be¬
sonders stehende Scheuer mir Stallung und Keller ,ein besonders stehender Bau mit Schopf und Stallun¬
gen von 70 Fuß Länge , anffen im Ort , eins , der
Wassergraben , anders , die Wiesen , vornen die Wette ,hinten eigener Wiesplatz .

2.
30 Ruth . Gemüsgarten bei der Behausung und

3 .
1 Morg . 3 Vrtl . Wiesen nahe am Ort liegend .Die Bedingungen werden vor der Versteigerung vor -

geiesen werden .
Wilferdingen , den 18 . Juli 1840 .

Bürgermeisteramt .
Z a ch m a n .

( 2896 .3 ) Nr . 14,047 .
Ettenheim . ( M ü h l e-
Versteigerung . ) Am
Donnerstag , den 20 . August
d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
läßt die Gemeinde Kappel
auf dem Gemeindehaus da¬

selbst ihre mitten nn Ort am Elzstuß gelegene Mühle , im
Anschlag zu 30,000 st . , vorbehaltlich der Staatsgenehmi -
gniig , zu Eigcnthum öffentlich versteigern ; fie befiehl :

1 ) in einem zweistöckigen , von Stein erbauten Wohnge¬bäude mit 3 Mahlgängen , einem Kappgang und einer
Schwingmnhie , nebst sehr geräumigem Kelter u . Spei¬
cher , dann Scheuer und Stallungen ;

2 ) in einem 2 Sester großen Gemüs - und Grasgarlcn ,und
3 ) in einer jenseits des Mühlbachs gelegenen Sägmühlemit 4 Reibbetten , nebst einem beiläufig 1 Sester gro¬ßen Platz zum Legen der Sägstämme .
Hierzu werden etwaige Liebhaber , welche sich mit lega¬len Vermögenszeugniffen auszuweisen haben , mit dem Be¬

merken eingeladen , daß die Verkaufsbediugungen inzwischenbei den Vorgesetzten in Kappel eingesehen werden können .
Etlenheim , den 15 . Juli 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rieder .

f2962 .2j Nr . 1463 . S i n s h e i m .
M ( H a fe r v e r st e i g e r u n g . )/

Montag , den 3 . August d . I . ,
Vormittags 10 tkhr ,

zum Ritter

zum Memm Anker

werden ans diesseitigem Bureau
600 Malter Hafer

parthienweise in öffentlicher Versteigerung verkauft .
Sinsheim , den 20 . Juli 1840 .

Großh . bad . Stiftsschaffnei .
Banz .

(3016 .3j Bruchsal . ( K o st l i e fe r u n g . ) Die
Lieferung der Kost für die Gefangenen der hiesigen Männer¬

und Weiberstrafanstalten wird für die Zeit vom 1 . Oktober
1840 bis dahin 1841 , also für 1 Jahr , an den Wenigst -
fordernden im Wege der Summiffion vergeben .

Die Lieferungsbedingnisse können täglich auf dem diessei¬
tigen Verwaltungsbnreau eingesehen werben , wobei hier nur
bemerkt wird , daß in der bisherigen Kostabgabe einige Ab¬
änderungen stattfinden , und dieselbe für beide Anstalten , je
nach Umständen , entweder an zwei verschiedene oder auch nur
an einen Unternehmer , der jedoch in beiden Anstalten be¬
sondere Küche zu führen hat , überlassen werde .

Die desfallstgen Summissionsgebote find längstens bis
zum

13 . August d . I -,
und zwar bei hoher Regierung des Mittelrheinkreises in
Rastatt verschlossen und mit der Ueberschrift „Kostlieferung
für die Strafanstalt Bruchsal " einzureichcn und denselben
zugleich beglaubigte Zeugnisse über guten Leumund , gehörige
Befähigung zur Kostbereitung und dxn Besitz eines Ver¬
mögens zur Stellung einer Kaution oder auch einer gleichen
Sicherheit gewährenden Bürgschaft von 2000 st., resp . lOVOst.
anznlegen .

Bruchsal , den 25 . Juli 1840 .
Großh . bad . Zucht - und Korrektivnshauöverwaltuua .

Wohnlin .
( 2996 .21 Nr . 146 . Freibnrg . ( Rcqnisitcn -

lieferung . ) Nach einer anher gelangte » Weisung der
großh . hochlöbtichen Oberrheinkreisregierung soll zu nach¬
stehenden Anschaffungen für das Blinveninstitut dahier der
Weg der Snnnnission eingeschlagen Werve ».

Die zu liefernden Reqnisiien sind :
1 ) 40 Ellen dunkelblaues Tuch mittlerer Qualität zur

Bekleidung der Knaben ;
2 ) 11 Knabenkappen von mittelfeinem dunkelgrünem Tuche ;3 ) 195 Ellen mittelfeine hänfene Leinwand zu Hemden ;4 ) 121 Ellen ordinäre , hänfene , gebildete Leinwand zu

Tischtüchern ;
5) 576 Ellen mittclfeinc , hänfene Leinwand zu Lein¬

tüchern ;
6 ) 78 Ellen sogenannten köll ' schen Zeug für Kiffenüber -

Züge ;
7 ) 24 wollene Bettteppiche ;
8 ) 65 Ellen Strohsackleinwand ;
9) 5 Matratzen mit Ucberzng von Barchent , jede mit24 Pfo . Roßhaar und 4 Pfd . Wolle gefüllt ;10 ) 73 Stück baumwollene Schnupftücher .

Zn 7 »» d 9 wird bemerkt , daß die Bettstellen6 ' lang und 3 ' breit find .
Die Angebote find unter Beifügung der Preise und

Muster
binnen 14 Tagen

protofrei anher cinzusenden .
Freibnrg , den 22 . Juli 1840 .

Großh . bad . Verwaltungsrath für das Blindeninstitut .
v . Vogel .

( 2683 .3) Baben . ( Hausversteige -
rung . ) Da der Schätzungopreir für das Wohn -

! Hans des Ambros Keller von hier bei der am1 '27 . d. M . abgehaltenen Bottstreckniigsversteigerung
nlchl erreicht wurde , so wird , in Folge richterlicher Verfü¬
gungen des großhcrzoglichen Bezirksamts dahier vom 26 .
Febr . n . 14 . März d . I . , Nr . 3020 u . 4170 ,

Sanistag , den 8 . Aug d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zum Kranz , selbiges Wohnhaus , wie es inNr . 12t und 130 der Karlsruher Zeitung beschrieben ist ,durch wiederholte Versteigerung zum Kaufe mit dem Bemer¬
ken ausgesetzt , daß » in das erfolgende letzte und höchsteGebot , wenn dieses auch unter dem Schätzungspreise wäre ,der endgültige Zuschlag bei der Versteigerung dennoch so¬
gleich ertheilt werden wird .

Baden , den 30 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

D - B . A . V . :
Jörge r .

( 2826 .3 ) Nr . 902 , Mannheim . ( Haus -
versteigern « g .) Das zur Gantmaffe des Bäcker¬
meisters Adam L a h m von hier gehörige Wohnhaus»l . 3 . Nr . 10 , nebst Zugehörden , eins . Bierbrauer

Peter Krebs , ands . Joseph « Wahl , zunächst der Dragoner -
kaserne gelegen , wird am

Mittwoch , den 5 . August d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

ans diesseitigem Geschäftszimmer öffentlicher Versteigerung
ausgesetzt und der Zuschlag ertheilt , wenn der Schätzungs¬preis all 8125 st . erreicht wird .

Hier ; » werden die Liebhaber eingeladen .
Mannheim , den 12 . Juli 1840 .

Großh . bad . Stadtamtsrevisoral .
Winther

viit . Meyer .
(29 l 1 .3 ) Nr . 64 . Lörrach . ( Kellerver¬

pachtung und Fässerverkauf . )
Montag , den 10 . Auz . d . I ., Vormittags 10 Uhr ,werden ans dem Bureau der Unterzeichneten Stelledie hiesigen herrschaftlichen vorder » und hintern Keller , ersterermit 1436 , und letzterer mit 855 Ohm Fässer , sowohl mitals ohne dieselben auf l Jahr der Verpachtung ausgesetzt

sodann werden » > v ,

Dienstag , den 1l . Aug . d . I . , Morgens 9 Uhr , anfangenddie in den herrschaftlichen 3 Kellerti befindlichen 67 Stück
Lagcrfässer von verschiedener Größe , zusammen ca . 3660 Ohmhaltend , mit Ratifikationsvorbehalt öffentlich in den Kellern
selbst versteigert .

Lörrach , den 16 - Juli 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

B a r ck.
( 2955 ) Nr . 129 . Thiengen . ( F ä sse r v c r st ei -

geru n g . ) Die im hiesigen herrschaftlichen Schloßkeller
befindlichen , in Eisen gebundenen Fässer , 26 Stück von 11bis 80 Ohm , sodann 5 Fässer von 2 bis 5 Ohm , nebst ei¬
nigen andern Kellergeräthschasten , werden

Mittwoch , den 5 . Aug . d , I . ,
Morgens 8 Uhr ,
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versteigert , und die Kaufliebhaber hierzu einge- oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ein Gläubigerausschuß eruanut , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug aus Borgvergleiche und

Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -

Sffentlich
laden .

Thiengen , den Li) . Juli 1840 .
Großh . bad. Domänenverwaltung .

Maler .
(3015 . 1 ) Nr . 11,203 . Waldshut . ( Präklusiv¬

bescheid . ) Alle jene Gläubiger , welche bei der heutige » tretend angesehen werden .

Schuldenliquidationötagsahrt ihre Ansprüche an Jakob Gra - cr—» >---» <«

» ach er von Birkingen nicht angemeldet haben , werden von

der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .
V . R . W .

Waldshut , den SO. Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
vllt . Hoßner .

( 2998 . 1) Nr . 17,769 . Rastatt . ( Präklusiv¬

bescheid . ) In der Gantmasse des Schuhmachermeisters
Friedrich Pfistner von hier werden diejenigen Gläubiger ,

welche bisher ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von

der Gantmaffe hiermit ausgeschlossen .

Rastatt , den 15 . Juli 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a s f.

( 3010 . 1) Nr . 16,332 . Dur lach . (Verschollen¬

heitserklärung . ) Johann Ludwig Kißling von

hier , welcher sich auf die diesseitige Vorladung vom 12 . Juli

v . I . nicht gemeldet hat , wird nunmehr für verschollen
erklärt .

Durlach , den 24 . Juli 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

B e n ck i s e r .
vllt . K . Dill .

( 2888 .3 ) Nr . 12,900 . Tauberbischofsheim .

( Präklusivbescheid .) In der Gantsache der verstor¬

benen Apotheker Heimberger
' s Wittwe , werden alle

diejenigen Gläubiger , welche bei der abgehaltenen Liquida -

tionstagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , in

Folge des angedrohten Rechtsnachtheils , von der vorhande¬
nen Masse ausgeschlossen .

Tauberbischofsheim , den 10 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ne ff .
(3000 .3) Nr . 16,857 . Bühl . ( Schuldenliqui -

dation . ) Die
Ambros Burkart ' schen Eheleute von Moos

sind gesonnen , nach Ungarn auszumandcrn , und es wird

daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation ans diesseitiger Amts¬

kanzlei auf
Freitag , den 7 . August d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anderaumt ; wozu ihre Gläubiger mit dem Ansügen vorge¬
laden werden , daß ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht

mehr verhelfen werden könne .
Bühl , den 17 . Juli 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
K u e n z e r .

( 2976 .3) Nr . 13,982 . W i e s l o ch . ( Schulden¬

liquidation . ) Ueber das Vermögen des Schreiner -

meisters Johann Adam Ritter von Nauenberg haben wir

Gant erkannt und wird Tagfahrt zum Ricktigstellungs - und

Vorzugsverfahren aus
Donnerstag , den 20 . August d. I . ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und

zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬

sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrechte
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg ^ oder Nachlaß » «» '

gleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubi¬

gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nicht -

erscheineilden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Wiesloch , den 17 . Juli 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
K . Fab er .

( 2947 .3) Nr . 14,121 . Ettenheim . ( Schulden -

tiquidation . ) Gegen Schreiner Anton Schaub den
dritten von Grafenhausen ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzngsverfahren auf

Dienstag , den 11 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt .
Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , werden daher
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬

zumelden , nnd zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -

pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldendc geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ei» Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Ettenheim , den 12 . Juli 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

F i n g a d o .
( 2934 .3) Nr . 15,843 . Emmendingen . ( Sckul -

denliquidation . ) Gegen den Handelsmann C . F .
R i st von Emmendingen haben wir Gant erkannt , und Tag -
sahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 17 . August d. I . ,
früh 8 Uhr ,

anher angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , ans was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver -
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen, ^ die geltend gemacht werden

Emmendingen , den 16 . Juli 1840 .
Großh . bad. Oberamt .

V i l l i n g e r.
( 2956 .3) Nr . 15,383 . Oberkirch . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen Isidor Armbruster , Webermeister
von Rencheu , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 10 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an diese Gantmaffe machen wollen , werden nun
aufgeforrert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Uukerpfands -

rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsaürt sollen zugleich ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht und in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden .

Oberkirch , den 10 . Juli 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
( 2894 .3) Nr . 6653 . Adels heim . ( Schulden -

llqutdation . ) Ueber das Bermögen des israelitischen
Handelsmanns Marr Maienthal von Merchingen , haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrl zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 19 . August d . I .,
früh 8 Uhr ,

festgesetzt , in welcher Tagfahrt alte diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant¬

maffe machen wollen , solche , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen , die der Anmetdende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in der Tagfahrl ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachtaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Richter,cheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretend , angesehen werden .

Adelsheim , den 10 . Juli 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Stüber .
vllt . Kaufmann .

A . j .
( 3011 . 1) Nr . 4244 . Nheinbischofsheim . ( Schul -

denliquidation .) Der Taglöhner Johann Roser von
Honau hat die Erlaubniß erhalte » , mit seiner Familie nach
» ach Slavonien auszuwanderu . Alle diejenigen , welche An¬

sprüche an denselben zu machen haben , werden daher anf -

geforderr
Donnerstag , den 6 . August d . I .,

Morgens um 7 lthr ,
dahier zu erscheinen und unter Vorlage ihrer Beweisurkiln -
den jene richtig zu stelle » , da dem Auswanderer sonst sein
Reisepaß behändiget werde » wird , und den sich nicht ln Zei¬
ten gemeldet habenden Gläubigern zu ihrer Befriedigung
hier Orrs nicht mehr verhelfen werden könnte .

Nheinbischofsheim , den 11 . Juki 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

I ä g e r s ch m i d .
( 2719 .3) Nr . 15,643 . Bühl . ( Aufforderung .)

Laubenwirrh Xaver Lang von Bühlerthal , welcher wegen
mehrfacher Accis - und Ohmgeldsdefraudation angezeigt -

dessen Aufenthaltsort aber unbekannt ist , wird ausgesor ,
dert , sich

binnen 2 Monaten
dahier zu stellen , widrigenfalls er zur Fahndung ausge¬
schrieben werden wird .

Bühl , den 1 - Juli 1840 .
Großh . bav . Bezirksamt .

A . A . :
v . Wänker .

( 2702 .3) Nr . 15,150 . Bühl . ( Aufforderung .)
Die gesetzlichen Erben des Franz GLH von Mors , welcher
sich schon vor etwa 50 Jahren von Hanse entfernt hat , obne
seither Nachricht von sich zu geben , haben um seine Ver¬
schollenheitserklärung und Einweisung in den fürsorglichen
Besitz seines Vermögens dahier nachgesucht .

Derselbe wird nunmehr aufgesordert ,
innerhalb einem Jahre

sich dahier zu melden , andernfalls dem Gesuche seiner Erben
entsprochen wird .

Bühl , den 26 . Juni 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

A . A .
v . Wänker .

(2600 .3) Nr . 11,785 . Kinzin gen . ( Aufforde¬
rung . ) Gegen den flüchtig gewordenen Hänfer Jakob
Bvsyard von Kenzingcn har Joseph Föhrenbach von dort
klagend dahier vorgebracht :

eklagtcr habe von ihm folgende Darleihen :
1 ) am 11 . Dezember 1836 400 si .
2) - 12 . April 1837 234 -
3) - 7 . September 1837 50 -
4) - 24 . November 1837 38 -
5) - 27 . Juni 1838 1000 -
b) - 5 . Dezember 1838 198 -
7) - 16 . ro . 1838 356 - 24 kr.

Summa 2276 fl . 24 kr.
empfangen und solche vom jeweiligen Tage des Empfangs
mit fünf vom Hundert zu verzinsen und auf jeweiliges Ver¬
langen des Darleihers heimzuzahlen versprochen . — An den
Zinsen sehen einige Abschlagszahlungen geleistet , und über

wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden,Abzug aller Zahlungen seh Beklagter nach einer am 9 . De¬

zember v . I . mit dem Kläger vorgenommenen Abrechnung
schuldig verblieben 120 fl . 20 kr. Unter dieser Summe sehen
begriffen die Zinsen vom 1 . und 5 . Forderungsposten , welche ,
und zwar der erste ganz , der andere bis aus 200 fl . ver¬

bürgt und nebst Zinsen schon gegen den Bürgen eingeklagt
sehen , daher Beklagter vorerst noch schulde

an Kapital 4076 fl . 24 kr.
an Zinsen 14 - 11 -

Zusammen 1090 fl . 35 kr .
Zur Zahlung dieser Summe habe er Beklagten bis dahin
nicht vermocht , daher er klagend bitte , daß Beklagter rich¬
terlich zur Heimzahlung des Kapitals im Betrage von
1076 fl . 24 kr . , nebst bedungenen Zinsen seit dem 9 . Dezem¬
ber v. I . und des Zinsrückstandes im Betrage von 14 fl. 11 kr.
nebst Verzugszinsen hieraus vom Tage rer eröffneten La -

dungsverfügung , so wie zur Tragung der Kosten verurtheilt
werden möge .

Dem Beklagten wird andurch aufgegeben , am
Dienstag , den 1 . September d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diese Klage mündlich dahier zu antworten , als sonst das
Thatsächliche derselben für zugestanden angenommen und jede
Schutzrebe dagegen für versäumt erklärt würde .

Kenzingen , den 20 . Juni 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
vllt . Klipfel .

( 2619 .3) Nr . 15,605 . Mannheim . ( Aufforde -
run g .) Johannes Schmidt von hier , welcher ungefähr
30 Jahre von hier abwesend ist , ohne Nachricht hierher
gegeben zu haben , oder dessen Leibeserben werden ausge¬
fordert , sich

binnen 12 Monaten
zur Empfangnahme seines in 60 fl . 14 kr. bestehenden Ver¬
mögens zu melden , widrigenfalls derselbe für verschollen
erklärt , nnd das Vermögen an seine sich meldenden Ver¬
wandten ober der Staatskasse in fürsorglichen Besitz ausge - '

folgt würde .
Mannheim , den 13 . Juni 1840 .

Großh . bad . Stadtamt .
v . Stengel .

vllt . Scheck .
( 2555 .3 ) München . (Bekanntmachung .) Die

k. daher . Hosportrattmalerin Katharina Verazi , Sekretärs¬
tochter und ans Mannheim gebürtig , ist am 4 . Mai d . I .
dahier mit Hinterlassung eines bei Gericht hinterlegten Testa¬
mentes gestorben .

Die unbekannten Jntestaterben werden hiermit aufgefordert
binnen 30 Tagen ,

von Ausschreibung dieser Bekanntmachung an , unter Vorlage
der Legitimalionsdeiege hierorts zu erscheinen , von dem Testa¬
mente Einsicht zn nehmen und sich darüber zu erklären , widri¬
genfalls solches für anerkannt erachtet wird .

Zugleich werden alle diejenigen , welche auf den Rücklaß
der Katharina Verazi aus irgend einem Titel Ansprüche
zu haben glauben , aufgesordert , solche

binnen gleicher Frist von 30 Tagen
hierorts anzumetren , widrigenfalls mir Auseinandersetzung
der Veriaffenschaft ohne ihre Berücksichtigung verfahren wird .

München , den 13 . Juni 1840 .
Königl . baper . Kreis - und Stadtgericht .

Graf Lerchenfelv ,
Direktor .

vllt . Audrzckv .
( 2900 .3 ) Nr . 16,772 . Rastatt . ( Bekanntma¬

chung .) Bei einer Weibsperson , die dahier arretirt wurde ,
fand inan die nachbeschriebcne Spieldose , über deren recht¬
lichen Erwerb sie sich nicht auszuweisen vermag . Wer Eigen -
thumsansprüche an die Dose machen will , wird aufgesordert ,
solche

binnen 4 Wochen
dahier aiiznmelren .

Beschreibung der Spieldose .
Dieselbe ist 3 Zoll lang , nahe an 2 Zoll breit , 1 Zoll

hoch , von grün lackirtem Blech , hat aus dem Deckel das
Bitdniß eines Frauenzimmers und am untern Rande ei»
Blumenguirlande , unten am Boden die Oeffnung zum Auf¬
ziehen , vornen auf der Seite , wo die Dose ausgemacht wird ,
zwei Süstlocher mit perlmutternen Knöpfchen .

Rastatt , den 10 . Juli 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Beck .
(2991 .3 ) Nr . 12,565 . Karlsruhe . ( Entmün¬

digung . ) Der ledige Michael Fischer von Beiertheim
wurde wegen dauernder Verstandesschwäche für entmündigt
erklärt , und unter Pflegschaft des Wendelin Fischer allda
gestellt ; was wir anvnrch znr öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe , den 17 . Juli 1840 .
Großh . bav . Landamt .

Fkad .
( 2933 .3) Nr . 11,335 . W e i n h e l m . . ( E n t m ü n -

d i g u n g .) Der ledige , volljährige Friedrich Häcker von
Lützelsachsen ist wegen Geistesschwäche entmündigt und unter
Pflegschaft des Heinrich Stapf II . von da gestellt , was
unter Bezug auf L . R . S . 509 bekannt gemacht wird .

Weinheini , de» k7 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gockel .
vllt . B i tz e l .

( 2983 .3) Nr . 10,335 . Neustadt . ( Verschöl¬
le n h e r k s e r k I ä r » n g . ) Da auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 17 . Sept . 1834 sich der seit mehr als 30
Jahren abwesende Johann Georg Ganter von Seppen -
hofen znr Empfangnahme seines Vermögens von 90 fl . nicht
gemeldet hat , auch sonst keine Nachrichten von ihm einge -
gangcn sind , so wird er hiermit für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Neustadt , den 2l . Juli 1840 .
Großh . bad . s . s. Bezirksamt .

Martin .

( 3003 .2) N e ck a r b i sch o fs h e i m . ( Dienstan¬
trag .) Es soll bei dem diesseitigen Ami die Praktikanten -
stelle mit einem jährlichen - Gehalt von 500 fl. durch einen
schon eingeübten Nechtspraktikanten , der hauptsächlich das
Zivilrechtliche zu besorgen hat , sogleich besetzt werden ; wozu
sich die hierzu befähigten Herrn Nechtspraktikanten unter
Vorlage ihrer Zeugnisse in frankirten Briefen an den Unter¬
zeichneten Amtsvorstanv baldigst wenden wollen .

Neckarbischvfsheii » , den 23 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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